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Alois Krafczyk vom Schwarzwälder Trachtenmuseum in Haslach für die Mühe die er genommen hat uns ein paar Mal zu treffen.  Herr 

Krafczyk erzählte noch das er jemals eine Münze in eine Schäppel gesehen hatte! 

Schäppelmacherinnen: Rosa Ringwald-Hausach, Friedlinde Heinzmann-Gutach, Helga Reichenbach-Schluchsee und Ursula Hülse-

Denzlingen.    
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Weiter hab ich noch Information bekommen über die Niederländische Produktion von Weihnachtsschmuck aus Glas, die gemacht 

worden ist bei die Firma E.N.G. und VEBA,  von: Hare Koninklijke Hoogheid Prinses Margriet der Nederlanden, Herr Limssen, Herr W. 

van der Linden, Herr H. Derksen, W. Backhaus und seine Frau und Frau Princen-Backhaus.  

Entschuldiging für Sie, die ich noch vergessen habe! 
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